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Tagesordnung der 20. Sitzung des Stadtrates  
vom 18. Februar 2016

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 17.12.2015

2. Kommandantenwahl bei der Freiwilligen Feuerwehr Burgbernheim am 20.12.2015; 
 Bestätigungsverfahren nach Art. 8 Abs. 4 BayFwG

 Für die Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim bestätigte der Stadtrat Herrn Marco Schrödl als ersten sowie Herrn Martin 
Eberhard als zweiten Kommandanten. Anschließend informierte Marco Schrödl kurz über die Feuerwehr und gab Einblick in 
Personalstärke, Einsatzzahlen und Aktivitäten der Mannschaft.

3. Bestellung des federführenden Feuerwehrkommandanten und Festsetzung der Entschädigung

 Marco Schrödl nimmt künftig die Funktion als federführender Kommandant für das gesamte Stadtgebiet wahr.

4. Bauantrag von Herrn Ingo Ullrich; 
 Errichtung eines Unterstellplatzes/Carport auf dem Anwesen Windsheimer Straße 24 in Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauantrag zu.

5. Bauantrag von Herrn Josef Schlagintweit; 
 Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport in der Rosenapfelstraße

 Der Stadtrat stimmte dem Bauantrag zu.

6. Bauantrag von Herrn Wolfgang Mayer zur Errichtung eines Anbaus an den Getränkemarkt in der Gewerbestraße; 
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans wegen Überbauung der Baugrenze

 Der Stadtrat stimmte dem Bauantrag zu. 

7. Bauantrag der Medienhaus Weber GmbH; 
 Errichtung einer Werbeanlage für wechselnde Fremdwerbung auf dem Anwesen Bergeler Straße 26 (Kleppel)

 Der Stadtrat stimmte dem Bauantrag zu, wenn ein Abstand von 5 m zur Kreisstraße eingehalten wird.

8. Bauantrag von Herrn Markus Schlund; Abriss und Wiederaufbau des Windfangs mit Dachbalkon am bestehenden 
Wohnhaus Brechhausstraße 8 in Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauantrag zu.

9. Tekturplan zum Bauantrag der Allod Werkstoffe GmbH & Co. KG; 
 Neubau einer Lagerhalle mit Büroanbau und Sozialtrakt auf dem Grundstück Fl.Nr. 1067, 
 Gemarkung Burgbernheim, an der Steinacher Straße; hier: zusätzliche Büroaufstockung 

 Der Stadtrat stimmte dem Bauantrag zu.

10. Antrag von Herrn Gerhard Bögel auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
 „Hinter den Gärten“; Aufstellen eines Bauwagens im Grundstück Fl.Nr. 6165/1, Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauantrag zu.

11. Bahnbrücke der Strecke Würzburg-Treuchtlingen über die Kreisstraße NEA 52; Bemalung des Brückenbauwerks

 Die Bahnbrücke soll von einem Künstler aus Dresden für ca. 5.000 Euro mit Burgbernheimer Landschaftsmotiven bemalt werden.

12. Sonstiges

	 •	Freibad

 Der Stadtrat diskutierte den Wasserverbrauch und evtl. Wasserverluste im städtischen Freibad.

	 •	Breitbandversorgung

 Der Förderbescheid über die Glasfaseranbindung des Gewerbegebiets und einiger Ortsteile wurde am 29.02.2016 übergeben.

	 •	Derzeit	leben	in	Burgbernheim	45	Asylbewerber. Mittlerweile gibt es auch eine hilfreiche Homepage mit zahlreichen 
Informationen zum Thema Asyl im Landkreis Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim: www.ueberzaunundgrenze.de  

	 •	Im	Herrnkellerschulhaus	soll	demnächst	wieder	eine	3. Kleinkindgruppe des Kindergartens Burgbernheim untergebracht 
werden.
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Programm
Drei Bühnen werden an zwei Tagen ein 

umfangreiches, vielfältiges Programm bie-
ten.

Ablaufplan Hauptbühne

Samstag 18. Juni 2016
19.00 Uhr Johann Müller 
20.30 Uhr Matthias Egersdörfer
22.00 Uhr Landmusigg (Siggi Michl)
Moderation: Klaus Karl-Kraus

Sonntag 19. Juni 2016
10.00 Uhr Mundart-Gottesdienst 
12.30 Uhr Günter Stössel
13.30 Uhr Mia Pittroff
14.30	Uhr	 Fitzgerald	Kusz	&	Klaus	Brandl
15.30	Uhr	 Manfred	Kern	&	Harry	Düll
16.30	Uhr	 Helmut	Haberkamm	&	
 Johann Müller
17.30	Uhr	 Winni	Wittkopp	&	
 Skinny Winni Band
18.30 Uhr Mäc Härder
20.30	Uhr	 Wolfgang	Buck	&	Band
Moderation: Klaus Karl-Kraus

Ablaufplan Streuobstbühne  
(„Siem Hebberli“)

Sonntag 19. Juni 2016

12.00 Uhr Kaufmannsware 
 (Vier Frauen aus der Rhön)
12.30 Uhr  Walter Arnold 
 (Heilsbronner Mundart), 
 Reinegge Fux auf Fränkisch
13.00 Uhr Udo Lang (Trautskirchen-Buch)
13.30 Uhr Werner Küfner (Bayreuth)
14.00	Uhr	 Matthias	Kröner	
 (Nürnberger Mundart)
14.30	Uhr	 Thomas	Bauernschmitt	
 (Waischenfeld)
15.00 Uhr Klaus Gasseleder 
 (Schweinfurter Mundart)
15.30 Uhr Sebastian Voll (Rhön)
16.00 Uhr Sonja Keil (Helmbrechts)
16.30 Uhr Rüdiger Baumann (Kulmbach)
17.00 Uhr Vokalensemble Sing A-Moll 
 (Röttenbach), mit Chorleiter 
 Ingo Behrens (Buckenhof)
17.30 Uhr Walter Tausendpfund (Pegnitz)
18.00 Uhr Kerwaburschen aus drei 
 fränkischen Bezirken singen 
 Kerwalieder
19.00 Uhr Gankino Circus (Dietenhofen)

1. Fränkisches Mundartfestival „Edzerdla“ 
vom 18. – 19. Juni 2016
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Das Programm auf der naturschönen 
Streuobstbühne an den „Siem Hebberli“ 
steht nun auch fest. Als Wortkünstler sind 
Dialektautoren aus allen drei fränki schen 
Bezirken mit von der Partie:

Walter Arnold wird seine satirisch-
sinnenfrohe Version von Goethes Reinegge 
Fux in seiner kernigen Heilsbronner Mund-
art vorstellen.

Mit Werner Küfner aus Bayreuth wird 
ein in der Öffentlichkeit noch vollkom men 
unbekannter Autor sein Debüt als Dialekt-
lyriker geben.

Matthias Kröner schreibt Nürnberger 
Mundart, lebt aber in der Nähe von Lübeck 
im hohen Norden: ein Franke im Exil, der 
heimkehrt in seine Mutter sprache.

Klaus Gasseleder stammt aus Schwein-
furt und in dieser Mundart schreibt er auch, 
obwohl er inzwischen in Erlangen ansässig 
ist.

Sonja Keil kommt aus Helmbrechts und 
wurde für ihre alltagsgesättigte, raffi nierte 
Dichtung bereits mit dem begehrten Fran-
kenwürfel ausgezeichnet.

Rüdiger Baumann ist sowohl Autor 
als auch Schauspieler und Theatermacher 
in Kulmbach (www.das-baumann.de), der 
seine Texte sehr wirkungsvoll vorzu tragen 
versteht.

Walter Tausendpfund aus Pegnitz ist 
ebenfalls Träger des begehrten Franken-
würfels und als gewitzter Autor und enga-
gierter Historiker weithin bekannt.

Im Bereich Musik sind ebenfalls Akteure 
aus allen drei fränkischen Bezirken zu er-
leben, die sehr unterschiedliche Spielarten 
der fränkischen Mundart zu Gehör bringen 
werden. Da muss man seine Ohren spitzen 
– aber das Hinhorchen lohnt sich!

Kaufmannsware nennt sich ein „Fa-
milien-Ensemble“ von vier Frauen aus der 

Rhön, die flott und frech ihre Mundart ins 
Singen und Schwingen bringen.

Udo Lang ist ein Liedermacher aus dem 
Trautskirchener Ortsteil Buch, der ebenso me-
lodische, inhaltlich reizvolle Songs auf Lager 
hat wie die beiden ande ren Liedermacher, 
die echte Entdeckungen auf diesem Fes-
tival darstellen: Thomas Bauernschmitt 
aus Waischenfeld in der Fränkischen Schweiz 
und Sebastian Voll vom Kreuzberg in der 
Rhön. Für beide ist es ein Debüt.

Mit dem Vokalensemble Sing A-Moll 
aus Röttenbach (Chorleiter Ingo Behrens, 
Buckenhof) ist ein Ensemble zu erleben, 
das bekannte Rock- und Pop songs in frän-
kischer Mundart und in eigenen Arrange-
ments präsentieren wird.

Am Abend kommt die historisch ge-
wachsene, anarchisch-freche Volkskultur 
zum Zuge: Ortsburschen aus allen drei 
fränkischen Bezirken werden ihre authen-
tischen Kerwalieder singen. Anschließend 
schmettert die Gruppe Gankino Circus 
(Dietenhofen) ihre Party-Versionen von 
fränkischem Liedgut unters Volk, dass die 
Ohren jucken und die Beine zucken. Mit 
diesem Brücken schlag von Tradition und 
Zukunft klingt das Programm auf dieser 

Bühne aus, bevor Wolfgang Buck mit seiner 
Band ab 20.30 Uhr auf der Hauptbühne den 
Schlusspunkt des Festivals setzt.

Familienbühne auf dem  
Kapellenberg

Die Bühne auf dem Kapellenberg bietet 
am Sonntag ein Programm für die ganze 
Familie – speziell aber für Kinder und Ju-
gendliche.

Mit der Kinderrockband Dunnäkeil 
aus dem unterfränkischen Elsenfeld kommt 
eine sehr unterhaltsame und originelle 
Truppe zu uns nach Burgbern heim. Ihr 
knackiger 55-Minuten-Auftritt läutet das 
Sonntagsprogramm auf die ser Bühne ein. 
Danach spielen Schülerinnen und Schü-
ler des Georg-Wilhelm-Steller-Gymna-
siums Bad Windsheim Mundartszenen in 
ihrer fränkischen Mundart (Leitung: Maxi-
miliane Rießbeck).

Dazwischen wird der Ansbacher Musiker 
Thomas Fitzthum mit dem (jugend lichen) 
Publikum ein selbst verfasstes Dialektlied 
einüben und singen.

Um 15.00 Uhr stellt Günter Stössel seine 
fränkischen Übertragungen von Wilhelm 
Busch-Gedichten vor. 

Ab 16.30 Uhr steht der Theologiestudent 
Daniel Sommerer (Bayreuth) auf der Büh-
ne, der musikalisch die Lesung von Mund-
artgedichten des Nürnbergers Schorsch 
Drechsler umrahmt, vorgetragen von 
seinem Sohn Konrad Drechsler.

Eine Dialektgruppe aus Schopfloch 
erzählt von der ganz spezifischen Eigenart 
des dort gewachsenen Dialekts, der Ele-
mente aufweist, wie sie nirgendwo sonst 
zu finden sind in Franken.

Um 15.30 Uhr bzw. um 17.30 Uhr stehen 
zwei renommierte Vertreter des frän kischen 
Figurentheaters auf der Bühne. Der weithin 
bekannte Puppen- und Schau spieler Stefan 
Kügel (Theater Kuckucksheim, Heppstädt) 
stellt Auszüge aus der Kerwa-Komödie „Die 
Fichtn im Weiher odder Vier Tempramente 
in voller Fahrt“ von Helmut Haberkamm 
vor, Wolfgang Tietz (Theater Regen bogen, 
Gräfenberg) zeigt in eindrücklichen Dialekt-
Szenen seine ganz spezielle Versiertheit 
und Spielfreude.

Der Bereich Theater wird außerdem vor-
gestellt von Christa und Werner Wagner 
aus Sugenheim, die Mundartszenen von 
Fitzgerald Kusz zum Thema Liebe und Ehe 
in der Regie von Dagmar Keck zum Bes-
ten geben („Sooch nix“).

Das Theater am Michelsberg (TaM) 
wird mit Johanna Wagner-Zangl und 
Gisela Karl-Kraus in Bamberg einige Aus-
schnitte aus Stücken von Klaus Karl-Kraus 
präsentieren.

Kartenvorverkauf
Karten für das Festival gibt es ab sofort. Entweder Sie bestellen die Karten im 
Internet unter www.reservix.de oder bei den dort genannten Vorverkaufsstel-
len, z. B.:

91413 Neustadt an der Aisch Buchhandlung Dorn Wilhelmstraße 33
91413 Neustadt an der Aisch Verlagsdruckerei Schmidt Nürnberger Straße 27-31

91438 Bad Windsheim Buchhandlung Dorn Kegetstraße 2
91438 Bad Windsheim Windsheimer Zeitung Kegetstraße 11

91522 Ansbach Fränkische Landeszeitung Nürnberger Straße 9-17
91522 Ansbach Ticketservice im Brückencenter Residenzstraße 2-6
91522 Ansbach Amt für Kultur und Touristik Johann-Sebastian-Bach-Platz 1

91541 Rothenburg o. d. T. Fränkischer Anzeiger Erlbacher Straße 102
91541 Rothenburg o. d. T. Rothenburg Tourismus-Service Marktplatz 2

Preise
Tagesticket für Samstag,
den 18. Juni 2016 22,– Euro*

Tagesticket für Sonntag,
den 19. Juni 2016 32,– Euro*

Kombi-Ticket für 
beide Tage 44,– Euro*

* Jeweils zuzüglich Systemgebühr,  
Vorverkaufsgebühr und evtl. Porto  
(inkl. aller Gebühren: Samstag 25,40 Euro;  
Sonntag 36,40 Euro; Kombiticket  
50,80 Euro). Kinder und Jugendliche  
bis 14 Jahre haben freien Eintritt.



MITTEILUNGSBLATT Stadt BurgbernheimNr. 46 März/April 2016

5

Wir suchen
ab sofort oder später zur Verstärkung unseres Teams 

einen Hausmeister/
eine Hausmeisterin

für Kehrdienste im Hof, 
kleinere Gartenarbeiten und Reparaturdienste etc.

Arbeitszeit: 3 – 5 Std./Woche, 
Bezahlung nach TVL

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den 
Evang. Kindergarten Arche Noah, 

Kapellenbergstraße 8,
	91593	Burgbernheim,	Tel.	09843	1241,	

z. Hd. Anita Schnotz

 BURGBERNHEIM:
15.12.2015 Maxim Rothenberger
Eltern: Sabrina und Jürgen 
 Rothenberger
Adresse: Schwebheim, Hauptstraße 3a,
 91593 Burgbernheim

07.01.2016 Liv Julie Keller
Eltern: Nadine Christoph und
 Magnus Keller
Adresse: Wassergasse 7c,
 91593 Burgbernheim

19.01.2016 Leni Hofmann
Eltern: Nina und Martin Hofmann
Adresse: Wildbad 1,
 91593 Burgbernheim

25.01.2016 Sina Dasch
Eltern: Dietmar und Andrea Dasch
Adresse: Schwebheim, Hauptstraße 12,
 91593 Burgbernheim

25.01.2016 Leonie Tanja Schwarz
Eltern: Nicole und Thorsten Schwarz
Adresse: Schwebheim, Hauptstraße 25,
 91593 Burgbernheim

 MARKTBERGEL:
04.02.2016	 Leo Siemund
Eltern: Julia und Tim Siemund
Adresse: Erlenweg 3,
 91613 Marktbergel

Um 18.30 Uhr stehen dann Rüdiger 
Baumann, Siggi Michl und Robert Eller 
aus Kulmbach/Bayreuth auf der Bühne, 
die mit ausgewählten Songs aus dem 
Stück „No Woman, No Cry – Ka Weiber, ka 
Gschrei“ von Helmut Haberkamm einen 
stimmgewaltigen Schlussakkord setzen.

Das „Fränkische Wörterbuch“ (Dr. Alfred 
Klepsch, Fürth) sowie das UDI, das „Unter-
fränkische Dialekt-Institut“ (Dr. Monika 
Fritz-Scheuplein, Würz burg), werden mit  

Informationen, Fragebögen und Dialek-
trätseln neugierig machen auf die Ausprä-
gungen und Eigenheiten der fränkischen 
Mundart. Hier gibt es auch Preise zu gewin-
nen.

Es können sich naturgemäß noch kleinere 
Änderungen ergeben, im Grunde aber ste-
hen Programm und Ablauf nunmehr fest. 
Ausführliche Informationen erhal ten Sie 
unter www.edzerdla.de

Helfer gesucht!
Haben Sie Zeit und Lust, das 1. Fränkische MundArt-Festival zu 

unterstützen?

Wir suchen Helfer
für die beiden Tage für verschiedene Tätigkeiten wie z. B. 
Zeltauf- und -abbau, Parkplatzeinweiser, Kassenpersonal, 

Betreuung der Künstler, Nachtwachen usw.

Wenn Sie uns entsprechend unterstützen, erhalten Sie 
jeweils eine kostenlose Eintrittskarte für die beiden Tage.

 Natürlich ist auch für eine entsprechende Verpflegung 
während Ihres Einsatzes gesorgt.

Melden Sie sich unter edzerdla@burgbernheim.de 
oder bei Frau Johnson und Frau Körner im Rathaus Burgbernheim 

unter Telefon 09843/309-0.

Vielen Dank im Voraus.
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Im Januar besuchten wir, die Schüler der 
Klasse	4b,	 den	1.	 Bürgermeister	 der	 Stadt	
Burgbernheim, Matthias Schwarz, im Rat-
haus. Wir trafen ihn im Sitzungssaal. Dort 
hat uns Herr Schwarz viele interessante 
Sachen erklärt, z. B. wie eine Kläranlage 
funktioniert oder dass die Zahl der Stadt- 
bzw. Gemeinderäte immer eine ungerade 
sein muss. Danach durften wir ihm noch 
viele Fragen stellen, die er uns gerne und 
problemlos beantwortete. 

Anschließend führte uns Herr Schwarz 
durch die verschiedenen Abteilungen des 
Rathauses. Unsere Klasse war im Einwoh-
nermeldeamt, im Bauamt, in der Kasse und 
im Büro des Bürgermeisters. Sehr interes-
sant war es im obersten Stockwerk. Dort 
gab es im Archiv ganz alte Urkunden. Die 
ältesten stammen aus dem Jahr 1700. Am 
lustigsten fanden wir es allerdings im Keller. 
Der hat nämlich viele Gänge, in denen man 
sich leicht verirren konnte. Insgesamt war 
es ein sehr schöner Besuch im Rathaus, bei 
dem wir vieles gesehen und viel Neues 
gelernt haben. Leni Goller, Laureta Kastrati

Besuch beim Bürgermeister

DATUM VERANSTALTUNG

Donnerstag, 3. März Vergleichsarbeiten 8. Klasse Mathematik

Donnerstag, 3. März, 19 Uhr „Schulsystem“ – Die Veranstaltung findet an der Grundschule Obernzenn statt.

Montag, 7. März Anmeldung der externen Quali-Teilnehmer

7. bis 11. März Betriebspraktikum der 8. Klasse

Mittwoch, 16. März, 19 Uhr Elternabend: „Das Ganztagesangebot im Schuljahr 2016/2017 an unserer Schule“

14. bis 18. März Abschlussfahrt der 9. Klasse

19. März bis 3. April Osterferien

4. bis 8. April Schuleinschreibung für die künftigen Erstklässler

Dienstag, 19. April, ab 18 Uhr 2. Elternsprechabend

Termine der Grund- und Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel

Betreuung in den Sommerferien
Die gfi Ansbach (Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration gGmbH) wird in der Schule Burgbernheim in den 
Sommerferien für drei Wochen (1. bis 19. August 2016) eine Ferienbetreuung anbieten. Voraussetzung für das Angebot ist, dass sich 
mindestens 10 Kinder anmelden. 
Die Betreuungszeit ist an 5 Tagen in der Woche von 7:30 – 17:00 Uhr geplant. Bei einer Betreuung von 7:30 bis 13:00 Uhr fallen Kosten 
von	70	Euro	pro	Woche	an.	Bei	einer	Betreuung	von	7:30	bis	17:00	Uhr	sind	140	Euro	pro	Woche	zu	bezahlen.	Hinzu	kommen	noch	
die Kosten für die täglichen gemeinsamen Vesper. 
Einzelheiten zum Betreuungsangebot können einem Faltblatt entnommen werden, das in der Schule ausliegt. Auskünfte gibt Karin 
Gerstenmayer von der gfi unter Tel.: 0172 5611013.
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Fasching und lustiges Treiben 
im Seniorenzentrum LichtBlick

Am Altweiberfasching war es endlich 
soweit: Mit unserem Faschingsruf 
„Lichtblick Helau“ und einem bunt 
aufgestellten Programm, in dem auch 
Mitarbeiter des Hauses in der Bütt 
standen, feierten Bewohner und An-
gehörige lustig am Nachmittag.

Nachdem Frau Veith, Heimleitung, ver-
kleidet als spitzbübischer Franzos aus de 
Palz, die karnevalistische Gemeinschaft be-
grüßt hatte, ging es auch schon los mit Live-
musik. Es dauerte nicht lange, und schon 
marschierten der Präsident mit Prinzenpaar 

Lisa I. und Daniel I., mit Funkenmariechen 
und Gefolge der FG Illesheim 1993 e. V. ein. 
Ein Höhepunkt waren die Tanzdarbietungen 
der Tanzgarde, die mit viel Applaus und 
einem dreifach donnernden „Illesheim aha“ 
und „Lichtblick Helau“ bedacht wurde.

Die Bewohner/innen, Angehörige, 
Freunde und Besucher kamen aus ihrer Be-
geisterung gar nicht mehr raus: Sie erlebten 
Otto und Emma im Theater und hatten Spaß 
am Beitrag der Trude aus Böhmen und an 
Gertrud mit ihrem „Stuhl“ - ein rundum ge-
lungener Nachmittag im Seniorenzentrum 
Lichtblick.

Für besondere Verdienste um den 
Amateurfußball in der Region wurden 
kürzlich auch zwei Burgbernheimer 
Aktivposten ausgezeichnet: Volker 
Prehmus und Roland Neumann er-
hielten vom Kreis Nürnberg/Franken-
höhe den DFB-Ehrenamtspreis.

Bezirks-Ehrenamtsreferent Stefan Merkel 
betonte bei einem Ehrungsabend in seiner 
Laudatio, dass ohne das herausragende 
Engagement in den Vereinen auf keinem 

DFB-Ehrenamtspreis für TSV-Aktivposten
Amateurfußballplatz der Ball rollen 
würde. So laufen auch bei den bei-
den engagierten Burgbernheimern 
seit Jahren in verschiedensten Funk-
tionen auf dem Kapellenberg und bei 
Turnieren in der Dreifachsporthalle 
viele Fäden zusammen. Mit ihrem 
unermüdlichen Einsatz und Organi-
sationstalent sind sie nicht nur beim 
TSV Burgbernheim Garanten für ein 
breites und intaktes Fußballsportan-
gebot an der Frankenhöhe. 

KINDERGARTEN- 
ANMELDUNG 
Im Evangelischen Kindergarten Arche Noah in Burgbernheim 
sind für das neue Kin dergartenjahr 2016/2017 noch wenige 
Plätze frei. Alle Eltern, die ihr Kind ab Sep tember oder später 
in die Einrichtung bringen möchten, werden gebeten, ihr 
Kind (falls noch nicht geschehen) anzumelden. 

Telefonische Terminvereinbarungen sind bei Kindergartenleiterin 
Anita	 Schnotz	 (Telefon	 09843/1241)	möglich.	 	 Auch	wenn	 Eltern	
noch nicht genau wissen, ab wann sie ihr Kind zur Betreuung in 
die Tagesstätte brin gen möchten, werden diese gebeten, ihr Kind 
anzumelden, damit Träger und Team personell und finanziell für das 
neue Kindergartenjahr planen können. 
In den drei Kleinkindergruppen werden Kinder ab neun Monate bis 
drei Jahre aufgenommen. In den drei Kindergartengruppen werden 
Kinder zwischen drei und sechs Jahren be treut. Auch Kinder mit 
Behinderung oder Kinder, die von einer Behinderung bedroht sind, 
werden in der integrativen Einrichtung gefördert. 
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Bei einer Klausurtagung der Kommu-
nalen Allianz A7 Franken West in der 
Schule der Dorf- und Flurentwicklung 
(SDF) im oberfränkischen Klosterlang-
heim wurde der Planungsvertrag für 
die Innenentwicklung in 16 Ortsteilen 
von sieben Gemeinden im westlichen 
Landkreis Neustadt an der Aisch-
Bad Windsheim unterzeichnet. 

Allianzsprecher Bürgermeister Matthias 
Schwarz: „Damit sind die Weichen für ein 
großes und innovatives Projekt gestellt, 
das in den beteiligten Kommunen in den 
nächsten Wochen beginnt und während 
eines Zeitraums von zwei Jahren realisiert 
werden soll.“ Mit einer Förderung von 
75 Prozent ermöglicht das Amt für Länd-
liche Entwicklung Mittelfranken (ALE) die 
Konzepterstellung, die unter Beteiligung der 
Bürger erfolgen soll. 

Sieben der 13 Mitgliedsgemeinden der 
Kommunalen Allianz A7 Franken West 
haben sich für eine Beteiligung an diesem 
Projekt entschieden und 16 Ortsteile für die 
Durchführung ausgewählt, nämlich Buch-
heim und Schwebheim  im Bereich der Stadt 
Burgbernheim, Marktbergel und Illesheim 
jeweils mit ihren Ortskernen, Gallmersgar-
ten einschließlich seiner Ortsteile Mörlbach, 
Steinach bei Rothenburg und Steinach an 
der Ens, Ippesheim auch mit Bullenheim 
und Herrnberchtheim, Ergersheim und Er-
metzhofen sowie die Uffenheimer Ortsteile 
Rudolzhofen, Uttenhofen und Langenstein-
ach. Die beiden Städte Burgbernheim und 
Uffenheim verfolgen ihre Planungen im 
Rahmen der Städtebauförderung und kom-
men deshalb für das Projekt ebenso wenig 
in Betracht wie Ortschaften mit weniger als 
einhundert Einwohnern und Gemeinden 
mit bevorstehenden, laufenden oder jüngst 
abgeschlossenen Verfahren der Dorfer-
neuerung. In Markt Nordheim läuft eine 
vergleichbare Aktion bereits. 

Das Vorhaben umfasst zwei Hauptbe-
reiche, nämlich einmal die Untersuchung 
der Innenentwicklungspotenziale mit der 
darauf aufbauenden Erstellung von Innen-
entwicklungskonzepten. Durch Auswertung 
der bereits vorhandenen Planungsunter-
lagen, Informationsgespräche und Bege-
hungen werden die „städtebaulichen Miss-
stände“ und die Vitalität der Ortschaften 
aufgezeigt und die Innenentwicklungs- und 
Nachverdichtungspotenziale herausge-

Weichenstellung für die Innenentwicklung
Sieben Mitgliedsgemeinden der Kommunalen Allianz A7 Franken West vergeben Planungsauftrag – 
Schwerpunktprojekt für zwei Jahre

arbeitet. Beispielhafte Lösungsansätze  
werden in Verbindung mit der Abgrenzung 
von Sanierungsgebieten vorgeschlagen und 
sowohl mit Ämtern als auch mit Gremien 
und Bürgern abgestimmt. Der zweite Be-
reich betrifft vertiefende Untersuchungen 
als Vorbereitung für weitergehende 
städtebauliche Planungen. Dazu zählen 
die Bestandserhebung der Gebäude und 
Grundstücksverhältnisse, die Darstellung 
der Mängel und Konflikte sowie die Erarbei-
tung der städtebaulichen Sanierungs- und 
Maßnahmenkonzepte. Erwartet werden 
konkrete und realisierbare Planungsansätze 
für die (Wieder-) Belebung innerörtlicher, 
von Leerstand und Unternutzung bedrohter 
Sektoren.

Mit dem Projekt wurde das Stuttgarter 
Architektenbüro „Plan 7“ beauftragt, das in 
der Region bereits eine Reihe von Vorhaben 
entwickelt hat und sich mit der überzeu-
gendsten und wirtschaftlichsten Konzepti-
on bei einem Ausschreibungswettbewerb 
durchsetzen konnte. Träger und Initiator der 
Ausschreibung war die Kommunale Allianz 
A7 Franken West. Vorangegangen waren 
intensive Beratungen im Lenkungsaus-
schuss der Kommunalen Allianz, dem die 
Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden, 
das Amt für Ländliche Entwicklung Mittel-
franken und die Umsetzungsbegleitung 
angehören. 

„Innenentwicklung“ war ein Projekt, das 
bereits im Antrag „Demografie als Chance“ 

gemeinsam mit der Kommunalen Allianz 
Aurach-Zenn für die Förderung beim Euro-
päischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) entwickelt wurde. Der Antrag wurde 
im	 Jahr	 2014	 jedoch	 nicht	 berücksichtigt.	
Die Planungen aus dem EFRE-Antrag wer-
den jetzt in modifizierter Form in beiden 
Allianzen fortgeführt, um die aus Unternut-
zung und innerörtlichem Leerstand resultie-
renden Probleme aufzugreifen. 

Das Thema „Innenentwicklung“ ist darü-
ber hinaus ein zentrales Handlungsfeld im 
Grunddokument der Kommunalen Allianz, 
dem Integrierten Ländlichen Entwicklungs-
konzept (ILEK), das in den Jahren 2005/2006 
von Fachplanern ausgearbeitet und 2007 
verabschiedet wurde. Durch Maßnahmen 
der einfachen und umfassenden Dorferneu-
erung wurde die Innentwicklung in einer 
Reihe von Gemeinden bereits umgesetzt. 
Dabei hat das ALE sowohl kommunale als 
auch private Vorhaben in erheblichem Um-
fang gefördert. Mit der jetzt beauftragten 
Planung sollen neue Impulse gesetzt wer-
den, die auch im Interesse der Eigentümer 
von privaten Anwesen liegen. Das Projekt 
verfolgen die Gemeinden in eigener Ver-
antwortung, die Kommunale Allianz hat im 
weiteren Verlauf nur noch eine koordinie-
rende Funktion. Auch zu einem späteren 
Zeitpunkt steht es den anderen, bisher nicht 
beteiligten Kommunen offen, wie Baudi-
rektor Wolfgang Gartzke vom ALE bei der 
Vertragsunterzeichnung betonte.
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Der Berg ruft schon zum 13. Mal
Beliebte Laufwettbewerbe an der Frankenhöhe

9

Die sportlichen Herausforderungen 
am steilen Fricklessteig sowie der Ab-
stieg vom Teufelshäuschen genießen 
in ambitionierten Läuferkreisen bis-
weilen schon einen legendären Ruf. 
Aber auch Hobbysportler und Nach-
wuchsläufer werden in einzigartiger 
Natur attraktive Laufwettbewerbe 
für alle Leistungsklassen vorfinden. 
Am 17. April 2016 fällt nun auf dem 
Kapellenbergplateau der Startschuss 
zur mittlerweile 13. Auflage des Burg-
bernheimer Berglaufs.

Im vergangenen Jahr hatten sich rund 
350 Läufer in die Startlisten eingetragen 
und sorgten gleichzeitig für einen Teilneh-
merrekord. In diesem Jahr werden die 
Organisatoren des heimischen Turn- und 
Sportvereins neben den bekannten Stre- 
ckenführungen erstmals den neuen „Ei-
sernen Steg“, der die Bahnlinie Würzburg–
Ansbach überbrückt, mit einbinden  – zwei-
felsohne ein gefragtes Fotomotiv inmitten 
frühlingshafter Streuobstwiesen.

Der erste Startschuss für die insge-
samt sechs Laufwettbewerbe erfolgt um 
09.30 Uhr. Gleichzeitig wird die jeweils 
5,2 Kilometer lange  Strecke für den Hobby-
Berglauf sowie die Nordic-Walker freigege-

ben. Eine Viertelstunde später stehen schon 
die Crossläufer an der Startlinie. Sie haben 
auf	13,6	Kilometern	nicht	nur	450	Höhen-
meter zu bewältigen, sondern werden mit 
Steigungen und Gefällstrecken konfrontiert, 
die nach und nach die Spreu vom Weizen 
trennen werden. Ab 11.30 Uhr folgen in 
kurzen Abständen die beiden Schülerläufe 
(U10	 bis	 U12	 sowie	 U14	 bis	 U16)	 über	
jeweils zwei Kilometer. Die Publikums-
lieblinge bilden den krönenden Abschluss: 
Beim Bambinilauf über 600 Meter werden 
sie wie gewohnt vom Applaus zahlreicher 

Familienangehöriger und Spaziergänger 
über die Ziellinie „getragen“.

Unmittelbar nach den Zieleinläufen er-
folgen vor der herrlichen Kulisse des Aisch-
grundes die Siegerehrungen durch den 
Vereinsvorstand. Hierbei können sich alle 
Bambinis über eine Medaille freuen, alle 
anderen bekommen je nach Platzierung 
Urkunden, Medaillen und Pokale über-
reicht. Für Verpflegung ist ebenfalls bestens 
gesorgt: Auf dem Kapellenberg müssen 
weder Läufer noch Besucher darben, denn 
von süßen Leckereien bis hin zu deftigen 
Stärkungen und Getränken wird es an nichts 
fehlen. Die Vorbereitungen laufen mit Un-
terstützung vieler großzügiger Sponsoren 
bereits auf Hochtouren und schon bald wird 
es an den Hängen des Kapellenberges wie-
der heißen: „Auf geht´s! Hopp, hopp, hopp!“

Die Anmeldeplattform ist noch bis zum 
14.	 April	 freigegeben.	 Nachmeldungen	
werden aber auch am Veranstaltungstag 
im Start-/Zielbereich noch entgegenge-
nommen. Umfangreiche und aktuelle In-
formationen zum Berglauf sind unter www.
burgbernheimer-berglauf.de oder über 
Facebook zu finden. Nach der Veranstaltung 
können die Ergebnislisten online abgerufen 
und Urkunden heruntergeladen werden.
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Verkehrssicherheit an der Steige
Erste Baumfällungen durchgeführt

An der Burgbernheimer Steige wurden 
in diesem Januar bereits mehrere für 
den Straßenverkehr gefährliche, nicht 
mehr standsichere Bäume gefällt. Wie 
bereits berichtet, war unter anderem 
der Befall von älteren Buchen mit dem 
„Zunderschwamm“ für die notwendi-
gen Fällungsarbeiten verantwortlich. 
Dieser zu den Porlingen gehörende Pilz 
dringt über Ast- und Stammwunden in 
die meist älteren Wirtsbäume ein und 
verursacht im Kernholz eine intensive 
Weißfäule. Markant ist die Ausbildung 
von mehrjährigen, konsolenförmigen 
Fruchtkörpern, die eine Breite von bis 
zu 30 cm und mehr erreichen können.

Die Gefahrenfällungen erfolgten in 
Zusammenarbeit von Landkreisbauhof, 
Stadtbauhof und Stadtwald. Durch die gute 
Abstimmung und eine reibungslose Durch-
führung konnten die Absperrzeiten und 
damit Wartezeiten für die Autofahrer auf 
ein Mindestmaß beschränkt werden.

Um mehr Verkehrssicherheit an der 
schattigen und damit in den Übergangs-

zeiten von Herbst und Winter für die Auto-
fahrer sehr tückischen Steige zu erreichen, 
sind weitere Baumfällungen notwendig. 
Diese zielen darauf ab, zu nah an der Straße 
befindliche Bäume zu entfernen, um u. a. 
eine schnellere Abtrocknung der Fahrbahn 
zu erreichen. Dies beugt gerade bei dem 
dortigen starken Gefälle der Rutschgefahr 

sowie überfrierender Nässe und Blitzeis 
vor. Die bereits vorhandene Naturverjün-
gung von Rotbuche und Edellaubholz wird 
entstehende Lücken im Baumbestand rasch 
wieder schließen. Die Arbeiten werden 
voraussichtlich Anfang April durchgeführt. 
Sobald der Termin feststeht, wird über die 
örtliche Presse rechtzeitig informiert.

Colours of Brass Vol. II
Am 13. März ist das Blechbläserensemble 

Colours of Brass um 18 Uhr in der St. Johan-
niskirche in Burgbernheim zu Gast. Das En-
semble besteht aus zehn jungen Musikern 
und macht seinen Namen in den Konzerten 
zum Programm. So möchte Colours of Brass 

dem Publikum alle Klangfarben der Blech-
bläsermusik vorstellen. Mit dem neuen 
Konzertprogramm „Colours of Brass Vol. II“ 
spielen sie ein abwechslungsreiches Kon-
zert, in dem für jeden Zuhörer etwas dabei 
ist. Der Eintritt ist frei.

Günstige gartenkraft Blumenerde
kann beim Obst- und Gartenbauverein 
Burgbernheim zu einem Vorzugspreis 
von 6,90 Euro bezogen werden.

Schöne Pflanzen benötigen eine gute 
Erde. Die gartenkraft Blumenerde ist 
eine hochwertige Universal-Blumen-
erde zum Einpflanzen und Umtopfen 
für alle Zimmer-, Balkon- und Kübel-
pflanzen in Töpfen, Balkonkästen, 
Schalen oder Kübeln, ausgenommen 
Moorbeetpflanzen und Orchideen. Die 
beigemischten Tongranulate nehmen 
Wasser und Nährstoffe auf und geben 
diese gleichmäßig an die Pflanzen ab. 
Das natürliche Vulkangestein Perlite 
ermöglicht die Luftdurchlässigkeit und 
sorgt für lockere Blumenerde. 

Falls Sie Interesse an dem 70-Liter-Sack 
Blumenerde der Firma gartenkraft 
haben, wenden Sie sich bitte an 
Herrn	 Bruno	 Krug	 (Tel:	 09843/1607).	
Er wird Ihre Bestellung gerne bis spä-
testens	 24.	 März	 entgegennehmen.	
Die bestellte Erde kann am Samstag  
2. April von 9 bis 12 Uhr an der Scheu-
ne vom Obst- und Gartenbauverein, 
Umgehungsstraße, abgeholt werden. 
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Produkte aus Streuobst erfreuen sich 
wachsender Beliebtheit. Dies zeigt 
sich insbesondere auch am Erfolg 
der Vermarktungsinitiative des „Ein-
heimischen“. Auch der Streuobsttag 
verzeichnet einen ungebrochenen Be-
sucherzustrom. Um die Streuobst-Kul-
turlandschaft dauerhaft zu erhalten, 
ist jedoch eine fachkundige Pflege der 
Obstbäume notwendig. 

Das Wissen um die Pflege der Obstbäu-
me wurde in früheren Zeiten von örtlichen 
Baumwarten weitergegeben, die bei den 
Landwirtschaftlichen Lehranstalten in 
Triesdorf ausgebildet wurden. Mit den EU-
Rodungsprämien für Obstbäume wurde in 
den 60er Jahren des vergangenen Jahrhun-
derts die Baumwartausbildung in Triesdorf 
eingestellt. Nachdem in den letzten 50 Jah-
ren mehr als 70 % der Streuobstbestände 
in Bayern verschwunden sind und die ver-
bliebenen Bestände nur mit kompetenter 
Pflege erhalten werden können, bieten 
die Landwirtschaftlichen Lehranstalten 
in  Triesdorf seit dem Jahr 2012 wieder 
Baumwartkurse an, die an die frühere 
Tradition anknüpfen. Im abgelaufenen Jahr 

Streuobstbestände pflegen und erhalten
Obstbaum-Schnittkurse in Burgbernheim, Marktbergel und Oberdachstetten

haben Andreas Beck aus Oberdachstetten, 
Matthias Weiß aus Marktbergel und Rainer 
Hofmann	aus	Burgbernheim	die	14-tägige	
Ausbildung erfolgreich mit einer Prüfung 
abgeschlossen. Der Burgbernheimer Stadt-
gärtner Ernst Grefig bietet zusammen mit 
den neuen Baumwarten Schnittkurse in den 
jeweiligen Orten an. Die Schnittkurse sind 
sowohl für Laien als auch für Fachkundige 
geeignet und bieten die Möglichkeit zur ak-

tiven Mitarbeit. Dabei werden verschiedene 
Gruppen gebildet, die unter fachkundiger 
Leitung gemeinsam Bäume schneiden. Im 
Besonderen wird auf den Schnitt älterer 
und länger nicht geschnittener Obstbäume 
eingegangen. Für die Schnittkurse, die von 
den jeweiligen Kommunen unterstützt wer-
den, sind folgende Termine vorgesehen:

Sa., 12. März 2016: Marktbergel
Sa., 02. April 2016: Burgbernheim
Die Kurse beginnen um 9.00 Uhr und 

enden um ca. 15.00 Uhr. Für Getränke 
und einen Mittagsimbiss ist gesorgt. Bei 
den Schnittkursen kann natürlich auch auf 
individuelle Fragen eingegangen werden. 
Außerdem werden Informationen zu ein-
schlägiger Fachliteratur weitergegeben. 
Interessierte werden gebeten, sich bis 
14	 Tage	 vor	 dem	 jeweiligen	 Schnittkurs	
anzumelden und  zum Kurs Schnittwerk-
zeug (Baumschere, Baumsäge, Leiter …) 
mitzubringen. Zur besseren Planung ist für 
die Schnittkurse eine Anmeldung  unter der 
Telefon-Nr. 0160/90128599 oder per mail 
an info@burgbernheim.de notwendig. Die 
Schnittkurse sind kostenlos. Teilnehmen 
können selbstverständlich auch Interessier-
te aus anderen Kommunen.

11

Erste Häuser im Baugebiet Gartenfeld-Ost
Nachdem die Erschließungsarbeiten 
für das neue Baugebiet im letzten 
Jahr abgeschlossen werden konnten 
und auch das Thema „Archäologie“ 
geklärt wurde, rollen nun die ersten 
Baufahrzeuge an. 

Von den 36 im Eigentum der Stadt be-
findlichen Bauplätze wurden mittlerweile 
20 Parzellen fest reserviert. Die ersten 
Notarverträge konnten bereits unterschrie-
ben werden. So entstehen im Laufe des 
Frühjahrs einige neue Häuser und gegen 

Ende des Jahres 2016 kehrt Leben in die 
Rosenapfelstraße und den Honigbirnenweg 
ein. Für Informationen und Reservierungen 
steht im Rathaus Herr Roland Neumann 
gerne	zur	Verfügung:	Telefon	09843/309-26,	
E-Mail: r.neumann@burgbernheim.de.
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Ein Treffpunkt für alle 
Interessierten              
(Flüchtlinge, Asylsuchende wie 
Einheimische) 
• zum Kennenlernen 
• zum Erzählen und Austauschen 
• Unterstützung finden und geben  
• zu einem Miteinander 
• bei Tee, Kaffee und Kuchen  
 

Wir freuen uns auf Sie/Euch! 

A place to meet for everyone  
(refugees, asylum seekers and 
natives): 
• get to know each other 
• share your experiences  
• receive and give support 
• meet 
• for a cup of tea or coffee 

We look forward                     
to seeing you! 

jeweils am Samstag  12.03.16  25.06.16   
um 15.00 Uhr:  23.04.16         23.07.16 
   

 

 

Das Café International ist ein Gemeinschaftsprojekt der Stadt Burgbernheim,            
der Evangelischen Kirchengemeinde Burgbernheim und vieler ehrenamtlicher Helfer.              
Zusammen bilden sie den Unterstützerkreis Flüchtlingshilfe.  

 

Verantwortlich:                                                                      
Stadt Burgbernheim, Rathauspl. 1, 91593 Burgbernheim 

im Evangelischen Gemeindehaus in Burgbernheim, Obere Kirchgasse 8  
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Im	April	2014	wurde	die	Initiative für Angehörige demenziell erkrank-
ter Menschen in Burgbernheim gegründet. Sechs Kooperationspartner 
haben sich zusammengetan, um Angehörige von altersbedingt kognitiv be-
einträchtigten Menschen zu unterstützen. Dies geschieht durch gemeinsame 
wie auch durch eigene Angebote, Veranstaltungen und Dienstleistungen. 
Wir freuen uns, wenn viele Menschen auf unsere Angebote aufmerksam 
werden und pflegende Angehörige uns Hinweise geben, welche Hilfestel-
lungen noch fehlen.

Selbsthilfegruppe für alle, die einen Angehörigen pflegen, der demenziell erkrankt ist 
Ort: Evang. Gemeindehaus Burgbernheim, Obere Kirchgasse 8 (ebenerdiger Zugang über Steg) 
Termine: i.d.R. am dritten Dienstag im Monat, 15.00 bis ca. 17.00 Uhr 
Demenziell	erkrankte	Angehörige	können	ab	14.00	Uhr	zur	Betreuung	in	das	Seniorenzentrum	Lichtblick	in	der	Gartenstraße	1a	
gebracht werden. Die Teilnahme an der Selbsthilfegruppe wie auch die Betreuung sind für die Teilnehmenden kostenlos. 
Weitere	Informationen	bei	Pfarrer	Wolfgang	Brändlein	(Telefon:	09843/97863)	und	Pflegefachkraft	Ingrid	Schindler	
(Telefon: 0151/15533572)

Veranstaltungen:
Mittwoch,	06.04.2016,	19.00	Uhr	
„Demenz – eine Herausforderung für die Gesellschaft“ 
Krankheitsbild Demenz, Grundlagen der Kommunikation und des Umgangs mit Menschen mit Demenz, Tipps für die Praxis 
Referentin: Heike Mückschel (Alzheimergesellschaft e. V. Nbg) 
Ort: ASB Seniorenzentrum, Gartenstraße 1, Burgbernheim

Burgbernheimer und Schwebheimer 
Siebener-Gremium wieder komplett

Sowohl im Burgbernheimer als auch 
im Schwebheimer Siebenergremium 
kam es zu personellen Änderungen. 

In Schwebheim schieden Willi Dasch und 
Erwin Oesterer aus, hierfür rückten Dietmar 
Dasch und Alexander Meyer nach. Neuer 
Siebenerobmann ist Paul Kirchberger. In 
Burgbernheim nimmt nun Konrad Fischer 
die Funktion des Siebeners für den verstor-

benen Gerhard Henninger wahr. In enger 
Zusammenarbeit mit dem Vermessungsamt 
sorgen die Feldgeschworenen seit Genera-
tionen für die Einhaltung von Grenzen. Wo 
nötig, werden Markierungen unter lebens-
langer Wahrung des Siebenergeheimnisses 
neu gesetzt oder ausgewechselt. Man sei 
daher laut Bürgermeister Schwarz froh über 
das Siebenerwesen, da es doch im Rahmen 
von Flurgängen und bei Baumaßnahmen 

eine wichtige Stütze für den Rechtsfrieden 
darstelle. Heutzutage ist es keine Selbst-
verständlichkeit mehr, eine so wichtige 
Funktion zu übernehmen. Man sei deshalb 
den Neusiebenern dankbar. Der Vorsitzen-
de der Feldgeschworenenvereinigung Bad 
Windsheim und Umgebung, Günther Breit-
schwerdt, schloss sich den Glückwünschen 
an und freute sich über die zuverlässige 
Verstärkung.



MITTEILUNGSBLATT Stadt Burgbernheim März/April 2016 Nr. 46

14

„Feuerwehr – wir sind für Sie da, wenn 
Sie uns brauchen! Rund um die Uhr. 
365 Tage im Jahr, 24 Stunden am Tag, 
bei jedem Wetter. Wir opfern gerne 
unsere Freizeit für Ihre Sicherheit.“ 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Burgbern-
heim.

Einsätze

Im Vergangenen Jahr wurde die Feuer-
wehr Burgbernheim zu 68 Einsätzen alar-
miert. Dabei musste zu 20 Bränden, 20 Ein-
sätzen mit Technischer Hilfeleistung und 
17 Fehlalarmen ausgerückt werden. Ferner 
wurden noch 10 Sicherheitswachen und 
„sonstige“ Einsätze geleistet – Das waren 
2015 insgesamt 2.367 Einsatzstunden!    

Jahresbericht 2015 der 
Freiwilligen Feuerwehr Burgbernheim

Hervorzuheben sind einige Brände in 
verschiedenen ortsansässigen Industriebe-
trieben sowie teils schwere Verkehrsunfälle 
und Pkw-Brände auf der Autobahn A7 und 
den	 Bundesstraßen	 B13/B470.	 Neben	
einem Pferd konnten insgesamt zwölf Per-
sonen gerettet werden. Für zwei kam leider 
jede Hilfe zu spät. 

Ausbildung/Übungen 
Über 1.500 weitere Stunden Freizeit in-

vestierten die Aktiven außerdem in Stand- 
ortübungen und Lehrgängen, wie z. B. Bahn- 
erdung, Strahlenschutz oder Verhaltenstrai-
ning im Brandhaus der Feuerwehrschule 
Würzburg.  Hinzu kommen noch unzählige 
Stunden an Wartungs- und Verwaltungsar-
beiten. Um sich für den Einsatzdienst fit zu 
halten, wird die Sporthalle für den Dienst-
sport genutzt.  

Personal 

Mit einigen Neuzugängen und Übertrit-
ten aus der Jugendfeuerwehr konnten die 
Abgänge aufgefangen werden. Die Mann- 
schaft blieb nahezu konstant und zählt 
derzeit	46	Feuerwehrmänner	und	9	Feuer- 
wehrfrauen. Bei den notwendig gewor-
denen Kommandantenwahlen im Dezem-
ber wurden Marco Schrödl zum neuen 
Kommandanten und Martin Eberhardt zu 
seinem Stellvertreter gewählt.   

Beschaffungen 

Die „größte“ Anschaffung war eine voll-
automatische Schlauchwaschanlage, mit 
der nun auch die nach jeder Benutzung 
vorgeschriebene Druckprüfung durchge-
führt werden kann.  Um die immer mehr 
zunehmenden Vorschriften und den damit 
stetig wachsenden bürokratischen Auf-
wand einigermaßen erledigen zu können,                     
wurde im vergangenen Jahr auch in die 

EDV-Technik investiert. Während die Stadt 
für die Software und Serverlösung sorgte, 
stellte der Feuerwehrförderverein die dafür 
benötigte Hardware zur Verfügung. Ebenso 
beschaffte er für alle Einsatzkräfte neue, 
zeitgemäße Einsatzhelme, die jetzt nicht 
nur passgenau eingestellt werden kön-
nen, sondern auch eine leichte Reinigung 
ermöglichen. Die Helme bieten somit den 
Einsatzkräften neben mehr Komfort auch 
einen höheren Schutz beim manchmal le-
bensgefährlichen Feuerwehrdienst.  

Jugend 

Die Jugendfeuerwehr bestand zum Jah-
reswechsel aus sieben motivierten Jungs. 
Neben der bei der Bevölkerung sehr ge-
schätzten Christbaum-Sammelaktion wur-

den monatliche Ausbildungsabende abge-
halten. Auf Landkreisebene nahm man am 
Kreisjugendfeuerwehrtag in Niederndorf 
und dem Wissenstest teil, der diesmal im 
heimischen Burgbernheim stattfand.
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Einsätze/Alarmmeldungen:
03.01. 16:33 Uhr Baum über Straße, zwischen   
  Burgbernheim und Nordenberg 
06.01. 13:10 Uhr Pkw-Brand, Autobahn A7 
10.01. 08:36 Uhr Person in Wohnung-Person in Gefahr,  
  Bergeler Straße 
19.01. 03:15 Uhr Person in Aufzug, Rothenburger   
  Straße 
23.01. 03:08 Uhr Brand Wohnhaus, Mitteldachstetten 
31.01. 17:31 Uhr Brand Gebüsch, Autobahn A7 
05.02. 16:13 Uhr Lkw-Brand, Autobahn A7 
10.02. 03:26 Uhr BMA-Brandmeldeanlage/Feuermel-
  dung, Rothenburger Straße

Termine:
02.03. 19.00 Uhr Jugendfeuerwehr
07.03. 20.00 Uhr Dienstsport
09.03. 19.30 Uhr Übung

16.03. 19.30 Uhr Maschinisten-Ausbildung
17.03. 20.00 Uhr Atemschutzübung, Bad Windsheim
21.03. 20.00 Uhr Dienstsport
23.03. 19.30 Uhr Absturzsicherung
04.04.	20.00	Uhr	 Löschmeister-Sitzung
04.04.	20.00	Uhr	 Dienstsport
05.04.	19.30	Uhr	 Jugendwart-Dienstversammlung,
  Markt Bibart
06.04.	19.00	Uhr	 Jugendfeuerwehr
08.04.	20.00	Uhr	 Generalversammlung,
  Goldener Engel
16.04.	15.00	Uhr	 Gerätedienst
18.04.	20.00	Uhr	 Dienstsport
26.04.	20.00	Uhr	 Atemschutzübung,	Bad	Windsheim
30.04.	19.00	Uhr	 Grillparty	in	den	Mai
02.05. 20.00 Uhr Löschmeister-Sitzung
02.05. 20.00 Uhr Dienstsport
04.05.	19.00	Uhr	 Jugendfeuerwehr

Im Rahmen einer Dienstversammlung 
der Feuerwehr-Führungskräfte im Landkreis 
Neustadt an der Aisch - Bad Windsheim 
wurden die Frauenbeauftragten für die 
Feuerwehren im Landkreis, Renate Keck 
aus Emskirchen und eine ihrer Stellvertre-
terinnen, Simone Kachelrieß von der Feuer-
wehr Burgbernheim, nach 15 Jahren in die-
sem Ehrenamt verabschiedet. Kreisbrandrat 
Alfred Tilz und Landrat Helmut Weiß be-
dankten sich bei den beiden sehr herzlich 
mit Blumen und Erinnerungsgeschenken. 
Beide Damen wollen ihre Heimatwehren 
auch weiterhin tatkräftig unterstützen.

Verabschiedung der Frauenbeauftragten  
im Landkreis

Von links: Landrat Helmut Weiß, Renate  
Keck, Simone Kachelrieß, Kreisbrandrat Alfed 
Tilz.

Der Obst- und Gartenbauverein Burgbernheim 
lädt zur „Blütenwanderung durch Burgbernheims Streuobstwiesen“ mit Stadtgärtner  
Ernst	Grefig	am	Sonntag	17.04.2016	ab	13.30	Uhr	ein.	Treffpunkt:	Oberer	Bahnhof	(Wildbad).

Bahnreisende werden am Zug abgeholt.

Interessierte	können	sich	gerne	bei	Helmut	Wiesinger	(09843/1753)	oder	Daniela	Watten-
bach	(09843/3874)	informieren.

Die Wanderung dauert ca. 2,5 Stunden. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sie halten gerade das erste Mittei- 
lungsblatt in Ihren Händen, das ge-
meinsam mit Burgbernheim produ-
ziert wurde. Ich war der Meinung, dass 
es an der Zeit wäre hier neue Wege zu 
gehen, da beide Gemeinden und ihre 
Bürgermeister seit Jahrzehnten in der 
Verwaltungsgemeinschaft vertrauens- 
voll und gut zusammenarbeiten. Na- 
türlich war es für Sie auch bisher 
schon möglich, sich über die Presse 
zu informieren, was in den Nachbar-
gemeinden passiert. Damit das aber 
noch besser geht, geben wir jetzt 
dieses gemeinschaftliche Mitteilungs-
blatt heraus.

Neben Seiten, die rein für die jeweilige 
Gemeinde bestimmt sind, wird es Teile 
geben, die uns gemeinsam betreffen 
und Teile, die vom Verlag redaktionell 
eingebracht werden. Da ein großer Teil 
der Druckkosten über Werbung finanziert 
wird, möchte ich an alle Gewerbetrei-
benden appellieren, in diesem Medium 
zu werben. Das Mitteilungsblatt wird in 
über 2100 Haushalten gelesen und erreicht 
damit zirka 5000 Menschen. Im jeweiligen 
Veranstaltungskalender können Sie sich 
nun genauestens informieren, wo wann 
was los ist. Vereinsnachrichten, schulische 
Nachrichten und kulturelle Events sind jetzt 
leichter zu finden. Da das neue Mitteilungs-
blatt nur noch alle zwei Monate erscheint, 
leidet ein wenig die Aktualität. Kurzfristige 
Änderungen und Bekanntmachungen sind 
leider nicht mehr möglich. 

Ein Thema, das im Moment beide Kom-
munen stark beschäftigt, ist der Umgang 
mit den bei uns lebenden Asylbewerbern 
aus den Krisengebieten des Nahen Ostens. 
Der sehr aktive Unterstützer- und Helfer-
kreis in Marktbergel arbeitet auch hier 
mit dem Burgbernheimer Helferkreis eng 
zusammen. Vordringlich ist natürlich die 
Betreuung der Flüchtlinge und der Flücht-
lingsfamilien vor Ort in den jeweiligen 
Wohnungen. 

Es gibt aber auch hier viele Dinge, die 
gemeinsam angepackt werden. Die Orga-
nisation von Sprachkursen ist so ein Aspekt. 
Die von staatlicher Seite angebotenen Kur-
se reichen hinten und vorne nicht aus, um 
allen Flüchtlingen einen Platz anzubieten. 
Aber nur über das Erlernen der Sprache 
kann Integration funktionieren. Wir ver-

suchen, neben dem laufenden Kurs den 
Sprachunterricht in kleinen Gruppen in den 
jeweiligen Häusern fortzusetzen und zu 
intensivieren. Die Kinder gehen zwar in die 
Schule oder den Kindergarten, aber auch sie 
brauchen zusätzliche Unterstützung beim 
Spracherwerb. Wer hier in den Familien 
mithelfen will, wende sich an mich oder an 
Pfarrer Brandenberg, der die Position des 
Koordinators für Marktbergel übernommen 
hat.

Zum Thema schnelles Internet habe ich 
ja schon einen Informationsabend für den 
2. Juni mit der Firma Inexio angekündigt. 
Dabei werden dann die wichtigen Punkte 
angesprochen, wie man zum Beispiel in 
den Genuss dieser schnellen Übertragungs-
raten kommen kann und was das dann 
kosten soll.

Das Thema Gemeindeladen wurde von 
mir auch schon des Öfteren angesprochen. 
Ich freue mich sehr über den Erfolg, den 
unser neues Ladenkonzept hat, und bin 
sehr zuversichtlich, dass auch der weitere 
Ausbau mit Getränkemarkt und Cafe-Ecke 
guten Zuspruch finden wird. Eine Schatten-
seite hat dieser Erfolg aber auch, denn mit 
der Zunahme des Geschäftsumfangs wird 
auch immer deutlicher, dass eine politische 
Gemeinde als Betreiber einer derartigen 
Einrichtung nicht wirklich geeignet ist. 

Weder ich noch die Mitarbeiter unserer 
VG-Verwaltung haben eine Ausbildung als 
Einzelhandelskaufmann/-frau. Genau das 
wäre aber dringend, nötig um dieses Un-
ternehmen vorausschauend und erfolgreich 
weiterzuführen. Da würde ich mir entwe-

der einen mutigen privaten Unternehmer 
wünschen, der den Laden übernimmt, 
oder eine Gruppe aktiver Bürger und Bür-
gerinnen, die als Betreiber fungieren und 
unternehmerisch tätig sein wollen. Gerne 
unter Beteiligung der Gemeinde. Wenn Sie  
sich für dieses Thema interessieren oder 
bereits ein Geschäftsmodell haben, wen-
den sie sich bitte an mich.

Endlich habe ich auch Anfang Februar die 
Zusage entsprechender Zuschüsse durch 
die  Regierung von Mittelfranken und dem 
Naturpark Frankenhöhe erhalten, um den 
Heckentunnel am Lehrpfad zu sanieren. 
Ich hoffe die Zeit reicht noch, um vor dem 
Brutbeginn der Vögel den alten Tunnel ab-
zureißen sowie den neuen aufzubauen und 
einzurichten.

Jetzt komme ich noch zu meiner 
Rubrik Bitten und Ermahnungen:

Bitte schneiden Sie Büsche, Bäume und 
Hecken entlang Ihrer Grundstücksgrenzen 
so zurück, dass die Gehwege und Straßen 
uneingeschränkt nutzbar sind. Das all-
wöchentliche Straßenkehren ist sicherlich 
aus der Mode gekommen, aber ab und 
zu mal den Dreck vor seinem Grundstück 
wegzukehren, halte ich schon für machbar. 
Auch die Rasenstücke und Pflanzinseln an 
unseren Straßen brauchen regelmäßige 
Pflege. Unsere Gemeindearbeiter machen 
da viel, aber sie können nicht alles sehen 
und richten. Wenn ich beobachte, wie 
manchmal in den Beeten geparkt wird und 
dabei tiefe Spuren hinterlassen werden, 
obwohl direkt gegenüber Parkflächen zur 
Verfügung stehen, dann finde ich das schon 
ärgerlich und keinen schönen Anblick.

Ein Kompliment muss ich dem Männer-
gesangverein machen. Das diesjährige Fa- 
schingsprogramm war wieder toll gemacht, 
überaus gelungen und kurzweilig. Ein 
echter Höhepunkt im Jahreslauf.

Jährlicher Flurgang der Siebener:

Begangen wird die Flur westlich der 
alten Bundesstraße 13 und nördlich des 
Bachbrunn- und Schlägleinswegs. Die 
Marksteine müssen bis spätestens 1. April 
aufgedeckt sein.

Ihr

Dr. Manfred Kern
Erster Bürgermeister
Markt Marktbergel

Neues Mitteilungsblatt für Marktbergel 
und Burgbernheim
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Südseite des Peterbergs wird entbuscht
Sehr fleißig waren die Petersberg-Ent-
buscher, allen voran Jochen Schwarz-
bach und Hermann Weid. Auf den neu 
freigelegten Flächen auf der Südseite 
unseres Hausbergs können im Früh-
jahr Pflanzen wieder Wasser und 
Sonne bekommen, die in dem dichten 
Gestrüpp verdrängt und untergegan-
gen waren. Ich bin sehr gespannt, 
was da alles wieder zu wachsen und  
zu blühen beginnt. 

Es wurden auch etliche alte Obstbäume 
„entdeckt“, die vollkommen überwuchert 
waren. Nach dem Krieg waren diese Bäu- 
me unter anderem für und von den Flücht-
lingen und Heimatvertriebenen angepflanzt 
worden. Da diese ja kein eigenes Land 
hatten, wurde damals Gemeindeland zur 
Verfügung gestellt. Trotz jahrzehntelanger 
Vernachlässigung sind diese alten Bäume 
erstaunlich zäh und hängen mit allen Fa-
sern an Ihrem Leben. Jetzt haben sie die 
Chance bekommen, nochmal aufzuleben. 
Herzlichen Dank dafür allen Helfern und 
Aktiven.

TTIP (TISA, CETA) STOPPEN!
Freihandelsabkommen – und die Gefahren für uns vor Ort.

Nicht nur der Aischgründer Karpfen 
und der Frankenwein sind in Gefahr, 
sondern die Zukunft unserer land-
wirtschaftlichen Familienbetriebe und 
damit unsere Ernährung. Unser ge-
samtes Wertesystem soll unbemerkt 
auf den Kopf gestellt und umgekrem-
pelt werden! 

Bisher getroffene Entscheidungen, z.B. 
gegen Gentechnik oder auch die Privati-
sierung unseres Trinkwassers, werden aus-
gehebelt, soziale und ökologische Kriterien 

treten hinter die Gewinnmaximierung von 
Konzernen zurück. Gewählte Politiker und 
Politikerinnen werden zu Marionetten. 

Müssen wir uns das in einer Demokratie 
gefallen lassen? Hintergrundinformationen 
gibt Uwe Kekeritz, MdB.

Termin: 31. März 2016, 19.30 Uhr
Ort: Rotes Ross, Marktbergel
Vortrag von: Uwe Kekeritz MdB
Moderation: Ruth Halbritter, 
 Bezirksvorsitzende, 
 KreisrätinU

w
e 

Ke
ke

rit
z.
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In 4 Tagen um die Welt – Eine Weltreise  
im Schnelldurchlauf!
Osterfreizeit 2016

Habt ihr Lust auf DEN Trip eures Le-
bens? Dann kommt mit zur diesjäh-
rigen Osterfreizeit des Kreisjugend-
rings! Gemeinsam begeben wir uns 
auf eine abenteuerliche Reise, die von 
Europa über Asien nach Afrika, Ame-
rika und wieder zurück viel Spaß und 
Spannung garantiert!

Es wird spannende Workshops geben, bei 
denen eure Kreativität und euer Geschick 
gefragt sein werden. Außerdem werdet ihr 
euch wie die Ureinwohner Amerikas durch 
den Wald kämpfen und dabei spannende 

Rätsel lösen. Hat euch das Reisefieber ge-
packt? Wenn ja, schnappt eure Koffer und 
meldet euch an! Wir freuen uns auf euch!

Anmeldung und weitere Informationen 
unter Telefon 09161/92192 oder auf unse-
rer Homepage www.kjr-nea.de

Was? Osterfreizeit
	 vom	29.3	bis	1.4.2016
Wer? Für Kinder von 8-12 Jahren
Wo? Gerhard-Löffler-Freizeitheim  
 in Stierhöfstetten
Kosten? 95,– Euro

Marktbergel, 
Kurse von März bis Juni

März
Yoga für den Beckenboden
Mittwoch, 09.03., 09.30 – 10.30 Uhr, Marktbergel,  
ehem. Grundschule, Roßmühlweg 15, 1. Stock links, 
mit Heidi Millerowski, (3x), Gebühr 9,30 Euro
Anmeldungen bitte direkt bei Frau Heidi Millerowski,  
Telefon	09843/2769
Die Geschichte der Muna-Oberdachstetten
Teil 1, Vortrag in Wort und Bild von Friedrich Wittmann,  
Soldat a.D.
Freitag, 18.03., 19.00 – 21.00 Uhr, Marktbergel,  
Munasiedlung 21, Landgasthof Büttelberg (1x),  
Gebühr 8,– Euro

Nähere Informationen zu den einzelnen Kursen
entnehmen Sie bitte dem Programmheft,

das im Rathaus, in den Banken und Geschäften 
in Marktbergel ausliegt.

Rundgang durch die ehem. Mauna-Oberdachstetten
und Muna-Museum
Teil 2 zum o.g. Vortrag von Friedrich Wittmann, Soldat a.D. 
Samstag,	19.03.,	10.00	–	14.00	Uhr,	Marktbergel,	 
Munasiedlung 21, Landgasthof Büttelberg (1x), Gebühr 12,– Euro
Anmeldungen bis spätestens Mittwoch, 16.03.2016 an  
VHS-Außenstellenleiter	Roland	Treuheit,	Telefon	09843/3793.

Juni
Hormon-Yoga – Workshop
Donnerstag, 02.06., 17.00 – 18.30 Uhr, Marktbergel, ehem. 
Grundschule, Roßmühlweg 15, 1. Stock links, 
mit	Heidi	Millerowski,	(3x),	Gebühr	14,00	Euro
Yoga fürs Herz
Donnerstag, 23.06., 17.30 – 18.30 Uhr, Marktbergel, ehem. 
Grundschule, Roßmühlweg 15, 1. Stock links, 
mit Heidi Millerowski, (2x), Gebühr 6,20 Euro
Anmeldungen jeweils bitte direkt bei Frau Heidi Millerowski,  
Telefon	09843/2769

Veranstalter: Kreisjugendring – Neustadt  
 a.d.Aisch-Bad Windsheim

Anmeldeschluss ist der 11.3.2016

• Rathaus Marktbergel, Ansbacher Str. 1, 
Tel.:	09843/95910;	Fax:	95912;	 
Sprechzeiten: Dienstag 15-18 Uhr,  
Freitag	11-12	Uhr;	Mobil:	0176/42073001;	 
E-Mail: rathaus@marktbergel.de 

• VG Burgbernheim	09843/3090	 
E-Mail: info@burgbernheim.de

• Wertstoffsammelstelle, Bachbrunnweg 
(ehemalige Zimmerei Steinmetz)  
Freitag	16-18	Uhr;		Samstag	9-11	Uhr	

Öffnungszeiten und Telefonnummern:
•	Telefonnummern	der	 
•	Gemeindearbeiter: 

Christian Weide: 0176/42073010
Ralf Heimann:	 0176/42073020	
Günter Grauf: 0176/42073030

• Kontakt für Müllabfuhr und Garten-
container: Landratsamt, Herr Wehr,  
Kompost- und Abfallberatung für Haus-
halte, Abfuhrplanung, Telefon: 09161/ 
92461;	E-Mail:	marcus.wehr@kreis-nea.de

• Bauschutt: Deponie Dettendorf,  
Kleinmengen: Fa. Zapf Marktbergel

• Anmeldung von Sperrmüll: Anrufen 
unter	Telefon:	09161-92470	oder	per	
E-Mail über www.kreis-nea.de 

• Kostenloses „Hubschrauber-Telefon“ 
beim Luftwaffenbundesamt 
Telefon: 0800/8620730 
„Hubschrauber-E-Mail:  
FLIZ@bundeswehr.org
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www.diakonieneuendettelsau.de

Haben Sie Interesse an einem Freiwil-

ligen Sozialen Jahr? Wir bieten Stellen 

in Obernzenn und Rothenburg.

Kontakt: Hartmut Assel, 

Tel.: 0 98 44 / 978 93 0

Obernzenn
Rothenburg o. d. T.

Mittendrin

arbeiten.
Dienste für Menschen 
mit Behinderung

Unser Greenteam für Ihre Grünanlagen.
Pfl ege von öffentlichen und privaten Grünanlagen, 
Pfl ege von Außenanlagen von Industrie- und Gewerbe-
bauten, Landschafts- und Biotoppfl ege.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
Werkstatt Obernzenn (WfbM) 
Wilhelm-Löhe-Str. 2, Tel.: 0 98 44 / 978 93 0
Werkstatt Rothenburg o. d. T. (WfbM) 
St.-Leonhard-Str. 32, Tel.: 0 98 61 / 87 47 79 70

verwverwverw
Anzeigen-Anzeigen-Anzeigen-

verwverwverwAAAverwAverwverwverwAverwAverwAverwverwverwAverw ltung:ltung:ltung:

 Anja Hufnagel
Telefon: 09841-80284 und 
 0170-5874456

Ihre Aufgaben:
•	Sprachförderung	für	eine	Gruppe	von	12-15	Kindern	mit	Migrationshintergrund	ohne	Deutschkenntnisse
•	Vermittlung	von	Grundlagen	der	deutschen	Sprache	und	Schrift	
•	Praxisnahe	und	lebendige	Gestaltung	des	Unterrichts	entsprechend	der	unterschiedlichen	Fähigkeiten	der	Kinder
•	Abstimmung	mit	Lehrern	und	Mitarbeitern	der	Mittagsbetreuung

Ihre Qualifikation:
•	Idealerweise	Erfahrung	mit	Deutschunterricht	für	Migranten
•	Interesse	an	der	Arbeit	mit	Kindern
•	Zuverlässigkeit	und	Einsatzbereitschaft
•	Hohe	interkulturelle	Kompetenz
•	Belastbarkeit	und	Flexibilität	

Die Arbeitszeit beträgt jeweils ca. 1,5 Stunden Mo-Do nachmittags, 
Minijob oder Honorarbasis. Die Schulferien sind frei.

Die Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration (gfi) gemeinnützige GmbH leistet mit Ihrem 
Angebot zur Betreuung von Schulkindern an bayerischen Schulen einen wertvollen Beitrag zur Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. 
Für unsere Mittagsbetreuung an der Grund- und Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel suchen wir ab sofort 
zur Unterstützung unseres bestehenden Teams

Mitarbeiter/innen für die Sprachförderung von Kindern mit Migrationshintergrund

Ich freue mich auf Ihre Bewerbung
(gerne per E-Mail):
gfi gGmbH Westmittelfranken
Susann Hauenstein | Rettistraße 56 | 91522 Ansbach
E-Mail: info_personal@wem.gfi-ggmbh.de
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Wir verleihen: Baukompressor
Kühlanhänger, Autotransportanhänger, Pferdeanhänger,
Anhänger mit und ohne Plane in verschiedenen Größen

Unser Verkaufsangebot:
WM-Meyer PKW-Anhänger, 
750 kg zGG, Alu-Ausführung,  
Kastenmaße 2,5 x 1,26 mit Plane 
und Spiegel

Wir verleihen:
Kühlanhänger, Autotransportanhänger, Pferdeanhänger,
Anhänger mit und ohne Plane in verschiedenen Größen

Unser Verkaufsangebot:
PKW-Anhänger, 750 kg inkl. MwSt. ab 449,- E
(nur solange Vorrat reicht)

1.229,- E
inkl. MwSt. 

Eschenweg 12
91593 Burgbernheim

Termine nach Vereinbarung.
Hausbesuche möglich!

Tel.: 098 43/9362 65

medi. & kosm.
Fußpflege

Viktoria Kreitlein

eFuß

Termine
ab sofort
buchbar!

Behandlungen
ab 18,50

 HAGRA AG  
91613 Marktbergel - Bachbrunnweg 8 
Tel. 09843/9833-40 - www.hagra.de  

 
Unsere Öffnungszeiten: 

Montag - Freitag 08.30 bis 12.30 Uhr  
 13.30 bis 17.30 Uhr  
Samstag 08.30 bis 12.30 Uhr 
 
Preise inkl. MwSt. - gültig bis 12.03.2016 

 

 

Außerdem: Geranienerde, Rohododendronerde, Kübelpflanzenerde, Moorbeeterde, Graberde, Palmenerde, 
Orchideenerde, Kakteenerde, Rosenerde, Kräutererde, Tomaten- und Gemüseerde, Zitruspflanzenerde 

6,20 €/m² 

 

40 l    9,70 € 40 l    10,95 € 15 l    3,95 € 70 l    5,95 € 70 l    8,75 € 
 
 

Compo Bio- Compo Bio- Aussaat- und Pflanzerde  Blumenerde 
Hochbeeterde Universalerde Pikiererde „Hawita“  mit Ton 

Ihr Partner in Drucksachen

www.delp-druck.de



23

MITTEILUNGSBLATTNr. 46 März/April 2016

Kommunaldienst & 
                Landschaftspflege
Baggerarbeiten | Baumschere | Mäharbeiten | Heckenschnitt | 
Radlader | Winterdienst 

Johannes Dingfelder 
91605 Steinach
Tel: 09843-980355 
oder 0171-3713707

schnell
sauber 
effektiv

�

Ein qualifiziertes Team für Ihr Unternehmen 
 

• Sortieren und Ordnen der Buchungsunterlagen 

• Buchen der laufenden Geschäftsvorfälle 

• Erstellen der Lohn- und Gehaltsabrechnungen 

• Auftragsbearbeitung und Rechnungsversand 

• Mahnwesen und Zahlungsverkehr 

• Alle Leistungen auch im Außendienst möglich 
 

Selbstverständlich in Zusammenarbeit mit Ihrem Steuerberater 

 
Hauptstraße 1, OT Schauerheim, 91413 Neustadt a. d. Aisch 

Tel.: 09161 7903, Fax: 09161 874157, E-Mail: s.bauereiss@buero-service.bayern 
www.buero-service.bayern 

Erbracht werden ausschließlich Leistungen gem. § 6 Nr. 4 StBerG,  
keine Rechts- und Steuerberatung. 

Bieg 9 · 91598 Colmberg  
Tel.: 0 98 03 / 91  14 58
www.landschaftsbau-hauf.de

Frühlings-Erwachen!
Jetzt Gartenträume realisieren!

Anzeige Frühling 62 x 35 mm.indd   1 26.02.15   16:43

Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. (09843) 97885 • Fax (09843) 97887

E-Mail: elektro.assel@t-online.de

  

Rauchmelder von Gira können
Leben retten, denn bei gefährlicher
Rauchentwicklung schlagen sie
sofort Alarm.
Fragen Sie Ihren Elektromeister
nach dem Sicherheitspaket mit drei
Gira Rauchmeldern basic, VdS.

3 Lebensretter

für Vater, Mutter
und Kind

Jetzt im Sicherheits-
paket zum attraktiven
Komplettpreis

Friedenseicheplatz 7 •91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887

E-Mail: elektro.assel@t-online.de

Sicherheit und Energieeffizienz 
aus einer Hand. 
Nur vom autorisierten 
Fachbetrieb.

Der E-CHECK:
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Unsere Öff nungszeiten: 
Montag - Samstag 7 - 12 Uhr
Montag - Freitag 15 - 18 Uhr

de
r G

em
ein

de
lad

en
 in

 d
er

 A
ns

ba
ch

er
 S

tr
as

se

... schauen Sie doch vorbei!

Die Damen
in Grün.

0 
98

 4
3 

/
 93

 6
8 

67

Öffnungszeiten unserer Ladengeschäfte:
Oberdachstetten 
Mo:  7:30 - 12:30 Uhr
Di - Fr: 7:30 - 12:30 Uhr & 14:30-18:00 Uhr 
Sa:  7:00 - 12:30 Uhr

Marktbergel
Mo:  geschlossen
Di - Fr: 7:30 - 12:30 Uhr & 14:30-18:00 Uhr 
Sa:  7:00 - 12:00 Uhr

Täglich frische Wurstwaren. Schinkenspezialitäten. Alles für die Grillsaison. Wöchentliche Schlachtschüssel.

Hauptstraße 14
91617 Oberdachstetten
Telefon (09845) 96888

Ansbacher Str. 7
91613 Marktbergel
Telefon (09843) 402

Bamberger Str. 30 · 91413 Neustadt/Aisch · Tel. 09161/6636-0

Wir stellen ab sofort ein m/w:

Mitarbeiter
mit normal-, 2- oder 3-Schicht-Bereitschaft

ab 8,20 e/Std. zzgl. Spritkosten mit Übernahmeoption

Bei BedarfkostenloserFahrdienstvorhanden!

Bahnhofstraße 3 · 97215 Uffenheim
Telefon 09842/952 600

Wir suchen Mitarbeiter m/w:
• exam. Pflegekräfte
• Pflegehilfskräfte
• Lagermitarbeiter
• Fachhelfer aus allen Bereichen

• Staplerfahrer
• Produktionshelfer
• Schweißer
für den Raum 
Bad Windsheim/Uffenheim
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Heizen mit der 

                                          der Natur!

Marmorheizungen natürlich von

Elektro-Unger
Beratung · Verkauf · Reparatur · Installation

Kundendienst · Natursteinheizung

91593 Buchheim · Hauptstraße 2 · Tel. 09847/95911

Kirchstraße 40 • 91613 Marktbergel
Fon: 09843/1378 • Fax: 09843/2721

Schnecken3

4,00
€

Schnecken

444Schnecken VÖLLIG 
ABGEDREHT!

vom 10.02. bis 16.03. nur im BrotHaus

WWW.BROT-HAUS.DE  •  BROTHAUS GMBH & CO. KG  
ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   
WWW.BROT-HAUS.DE  •  BROTHAUS GMBH & CO. KG  
ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM  

BOHA_anz_mitteilungsblatt_schnecken.indd   1 04.02.16   13:37
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Gesundheit – 
für die ganze Familie

Gesundheit | Ernährung 
Entspannung | Wellness
Beziehung

Akazienweg 20
91593 Burgbernheim

Tel 09843 936-121
www.kerstin-hiemer.de

VPH_Anz_Burgbernheim_190x130_lay01.indd   1 02.02.16   19:44

RESTAURANTKRETA
Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an griechischen Spezialitäten, 

verschiedenen Schnitzelgerichten und Pizzavarianten.
Gerne richten wir Ihre Familienfeier wie Geburtstag oder Konfirmation 

sowie Ihre Firmenveranstaltung wie Jubiläum aus.
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen.

91593 Burgbernheim 
Am Sportplatz 1 
Telefon 09843/3493

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag: 
17.00 – 24.00 Uhr 
Sonntag + Feiertage:
11.30 – 14.00 Uhr
und 17.30 – 24.00 Uhr 
Montag: Ruhetag

Wir freuen uns auf 

Ihr Kommen! 

Familie Zervas

Das Holzhaus für be-
sondere Lebensqualität.

Hauptstraße 1, 91593 Burgbernheim, Telefon: 09841 / 40 100-0

www.eg-holzhaus.de

http://www.facebook.com/engelhardtgeissbauer
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Ruhige Waldlage, 3 km bis Burgbernheim Ausgangs –und Schnittpunkt markierter Wanderwege.
Wir empfehlen: Forellen aus unserem Quellwasserbecken sowie Fränkische und andere Spezialitäten, hausgebackene Kuchen 
und Torten. Räumlichkeiten für Familienfeiern. Separate Räume für ca 70 Personen sowie Gästezimmer mit Dusche WC.

Erleben Sie bei uns „ Natur pur“

Inh. Familie Hofmann

91593 Burgbernheim
Nähe Rothenburg o. d. Tauber

Telefon (0 98 43) 13 21
Fax (0 98 43) 28 77

Mail:
Waldgasthof.Wildbad@t.-online.de

Internet: 
www.Waldgasthof- Wildbad.de

- Dienstag Ruhetag -

… meine Praxis am Petersberg!

imageCHURU 230_148.indd   1 21.09.2015   16:22:06
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Wir beraten 
Sie gerne – 
genießen
Sie eine

Testfahrt...

TS-Serie
Galaauftritt.
www.flyer-bikes.com

Wir beraten 
Sie gerne – 
genießen
Sie eine

Testfahrt...

TS-Serie
Galaauftritt.
www.flyer-bikes.com

Wir beraten 
Sie gerne – 
genießen
Sie eine

Testfahrt...

TS-Serie
Galaauftritt.
www.flyer-bikes.com

Wir beraten 
Sie gerne – 
genießen
Sie eine

Testfahrt...

TS-Serie
Galaauftritt.
www.flyer-bikes.com

Ausgabe Anzeigenschluss Redaktionsschluss Verteilung

Nr. 47 18. April 2016 21. April 2016 4. Mai 2016

Nr. 48 20. Juni 2016 23. Juni 2016 6. Juli 2016

Terminplaner 2016

Volles Programm.Volles Programm.
Voller Einsatz. Voller Einsatz. 
Volle Leistung.Volle Leistung.

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  
Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88
Mobil    0 151 - 118 067 35
E-Mail   info@lt-goess.de

WerbeN 
briNgt erfolg
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CREGLINGEN
Im Herrgottstal 19 · 97993 Creglingen
Tel. 07933/700887 · Fax 07933/700894

Öffnungszeiten:
Montag: 08.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 10.00 Uhr / 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 10.00 Uhr / 15.00 – 18.00 Uhr

UFFENHEIM
Krankenhausstraße 1b 
97215 Uffenheim
Tel. 09842/951595
Fax 09842/953296

Öffnungszeiten:
Montag: 08.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 11.00 Uhr

FLACHSLANDEN
Marktplatz 1
91604 Flachslanden
Tel. 09829/9329277
Fax 09829/9329278

Öffnungszeiten:
Montag: 09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 13.00 Uhr
Freitag: 13.00 – 16.00 Uhr

PROMEDIZ
Professionelles

Medizin Zentrum
unter ärztlichen Leitung von

Dr. med. Ramin Farhoumand, m.b.a.
in unseren Praxen Uffenheim, 
Creglingen, Burgbernheim und 

Flachslanden. 

Ein breites Spektrum an Spezialisten
auf verschiedenen Fachgebieten 

kümmert sich um Ihre Bedürfnisse.

Lernen Sie uns persönlich kennen
oder vereinbaren Sie Termine bei 
unserem Fachpersonal unter den 

angegebenen Nummern.

www.promediz.de
info@promediz.de

BURGBERNHEIM
Grüne Baumgasse 2
91593 Burgbernheim
Tel. 09843/1283
Fax 09843/988428

Öffnungszeiten:
Montag: 08.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 13.00 Uhr
Chirurgische Sprechstunde
Mi. 12.30 Uhr und nach
Vereinbarung (Dr. Krause)

Es freut sich 
auf Sie, ihr 

Praxisteam von 
promediz 

Burgbernheim
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 Servicetage für Ihre Hörgeräte! 
 

 

 

 

Ihr Hörgeräte Hoffmann & Wudtke Team aus 
Bad Windsheim bietet Ihnen folgende 

Serviceleistungen: 

• Reinigung und Kontrolle Ihrer Hörsysteme 

• Otoskopie Ihrer Ohren 

• Feineinstellung Ihrer Hörsysteme 

• Batterie- und Zubehörverkauf 

Wir bitten Sie um Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer 09841 – 68 24 774 

 

Auch wenn Sie Ihre Hörgeräte nicht bei uns 
gekauft haben 

 

N ä c h s t e r  T e r m i n :   

v o n  1 4 : 3 0  b i s  1 8 : 3 0  U h r  

 

F r e i t a g ,  1 1 . 0 3 . 2 0 1 6  W i n d s h e i m e r  S t r . 1 0  

               91539 Burgbernheim 

 

 Servicetage für Ihre Hörgeräte! 
 

 

 

 

Ihr Hörgeräte Hoffmann & Wudtke Team aus 
Bad Windsheim bietet Ihnen folgende 

Serviceleistungen: 

• Reinigung und Kontrolle Ihrer Hörsysteme 

• Otoskopie Ihrer Ohren 

• Feineinstellung Ihrer Hörsysteme 

• Batterie- und Zubehörverkauf 

Wir bitten Sie um Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer 09841 – 68 24 774 

 

Auch wenn Sie Ihre Hörgeräte nicht bei uns 
gekauft haben 

 

N ä c h s t e r  T e r m i n :   

v o n  1 4 : 3 0  b i s  1 8 : 3 0  U h r  

 

F r e i t a g ,  1 1 . 0 3 . 2 0 1 6  W i n d s h e i m e r  S t r . 1 0  

               91539 Burgbernheim 

 

 Servicetage für Ihre Hörgeräte! 
 

 

 

 

Ihr Hörgeräte Hoffmann & Wudtke Team aus 
Bad Windsheim bietet Ihnen folgende 

Serviceleistungen: 

• Reinigung und Kontrolle Ihrer Hörsysteme 

• Otoskopie Ihrer Ohren 

• Feineinstellung Ihrer Hörsysteme 

• Batterie- und Zubehörverkauf 

Wir bitten Sie um Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer 09841 – 68 24 774 

 

Auch wenn Sie Ihre Hörgeräte nicht bei uns 
gekauft haben 

 

N ä c h s t e r  T e r m i n :   

v o n  1 4 : 3 0  b i s  1 8 : 3 0  U h r  

 

F r e i t a g ,  1 1 . 0 3 . 2 0 1 6  W i n d s h e i m e r  S t r . 1 0  

               91539 Burgbernheim 

 



30

MITTEILUNGSBLATT März/April 2016 Nr. 46

JOHANN POTSCH KGGmbH
& Co.

Rohrleitungsbau
Anlagenbau
Kanalbau

Horizontalbohrungen
Erdarbeiten
Ingenieurbau

seit 1910

Schlossgasse 6 · 91593 Burgbernheim
Telefon (0 98 43) 98 96-0 · Fax (0 98 43) 98 96-19 · E-Mail: info@johannpotsch.de

 Unfallinstandsetzungen
 Pannenhilfe
 Lackierarbeiten
 Klimaservice

Bergeler Straße 26  91593 Burgbernheim
Telefon: 09843 / 431  Fax: 09843 / 3690
E-Mail: burgbernheim-kleppel@web.de

 Reifenservice
 TÜV / AU
 Reparaturen aller Fabrikate
 und vieles mehr ...

 Autowaschanlage
 Benzin- und LPG-Autogas-Tankstelle
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HERAUSGEBER:
Stadt Burgbernheim
Rathausplatz 1 | 91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0 oder 09843/309-20
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Markt Marktbergel
Ansbacher Straße 1 | 91613 Marktbergel
Telefon: 09843/95-910
E-Mail: rathaus@marktbergel.de

HERSTELLUNG, SATZ, DRUCK:
Delp Druck & Medien GmbH
Kegetstraße 11 | 91438 Bad Windsheim
Telefon: 09841/903-0 | Telefax: 09841/903-15
E-Mail: burgbernheim@delp-druck.de

ANZEIGENBERATUNG:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10 | 91593 Burgbernheim – OT Schwebheim
Telefon: 09841/80284 | Mobil: 0170/5874456
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de

91613 Marktbergel  · Ottenhofen 34 · Tel. 09843 98 05 84
Fax 98 09 83 · anita.kuboth@gmx.de · www.hmk-ottenhofen.de

AnitaKuboth
Staatlich anerkannte Heilpädagogin 
und Erzieherin · Motopädagogin

Frühförderung, Soziales Kompetenztraining
Beratung, Begleitung bei Krisen: 
Für Dich, Paare, Familien. Lass Dich abholen wo Du gerade 
stehst und mit mir Deinen eigenen Weg entwickeln. 

Ich freue mich auf Euch.

Mobile heilpädagogische
Praxis   am Lindenhof

    Körper, Geist und 
      Seele im Einklang 
             mit allem 
              was uns umgibt



VeraNstaltuNgeN iN
Marktbergel

März

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

11. März 19.30 Hans Götz liest eigene Geschichten Frau Kuboth Im Lindenhof

14. März 20.00 CSU-Generalversammlung CSU Rotes Ross

18. März 19.30
Irischer Abend mit 

„Bourbonheim Breakdown“
Im Lindenhof

20. März 18.00
Stubenkonzert:  

Ulrike Bergmann „Maria, unsere Frowe“
Kultur in der Scheune e. V. Ermetzhof

21. März 19.30 Info-Abend mit Christian Schmidt CSU/ASP Rotes Ross

24. März 20.00 Schafkopfturnier TSV Marktbergel Sportheim

25. März 14.00 Passionsspiel Theatergruppe Freilandmuseum

aPril

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

08. April 19.30
Märchenstunde für Erwachsene  

mit Carina und Ute
Frau Kuboth Im Lindenhof

10. April Konfirmation in Marktbergel

17. April Gesundheitstag St. Kilian

24. April Frühlingsfest Kindergarten Kindergarten

24. April 19.30
Stubenkonzert: 

Ulrike Bergmann, Ulrike Taukert: „Irische 
Märchen und irische Melodien“

Kultur in der Scheune e. V. Ermetzhof

24. April 20.00 Bauernverband Marktbergel Hopfenschänke

28. April 19.30 Bürgerversammlung Schützenheim

Mai

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

05. Mai 09.30
Gemeinsamer Gottesdienst  

zu Himmelfahrt; Burgbernheim- 
Marktbergel-Ottenhofen

Ottenhofen

07. Mai
10-jähriges Bestehen  

der Heilpädagogischen Praxis
Frau Kuboth

14. Mai 17.00 Makrelenessen TSV Marktbergel Sportheim

26. - 29. Mai Ausflug nach Prag OGV Dorfladen

JuNi

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

04. Juni 18.00 Mitgliederversammlung Bergelmer Speerwerfer Altes Schulhaus

11. Juni Fischerfest Fischereiverein Am Niederhof

12. Juni
10.00 - 
18.00

Museumsfest
Verein für militärische 
Heimatgeschichte e. V.

Munagelände

12. Juni 18.00
Stubenkonzert: Ulrike Bergmann, 

Eberhard Kummer: „Laurin“ – Kurzepos 
von Kaspar von der Rön, 1472

Kultur in der Scheune e. V. Ermetzhof

26. Juni 20.00 Bauernverband Marktbergel Hopfenschänke

staltu
Marktbergel

staltuNgeN iN
Marktbergel 2016



VeraNstaltuNgeN iN
burgberNheiM

März

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

04. März 19.00
Weltgebetstag – ökumenischer Gottes-

dienst, anschl. Beisammensein
Katholisches Gemeindezentrum

04. März 20.00 Jahreshauptversammlung DLRG Gasthaus „Goldener Engel“

05. März 09.00 Baumschnittkurs OGV Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus

11. März 19.30 Jahreshauptversammlung Schützengilde

12. März 09.30 Leichtathletik Mannschaftswettkampf TSV Sporthalle

12. März 15.00 Café International
Unterstützerkreis 
Flüchtlingshilfe

Gemeindehaus

13. März 18.00 Konzert von „Colours of Brass“ Evangelische Kirchengemeinde St.-Johannis-Kirche

16. März 17.00 Konfi-Nachmittag 8 Evangelische Kirchengemeinde Gemeindehaus

17. März 19.00 Cajon mit Tom Evangelische Kirchengemeinde Gemeindehaus

19. März 20.00 Frühlingskonzert Stadtkapelle Sporthalle

20. März 09.30 Konfirmation Evangelische Kirchengemeinde St.-Johannis-Kirche

aPril

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

6. April 19.00
„Demenz – Eine Herausforderung für  

die Gesellschaft“
DIADEM ASB-Seniorenzentrum Lichtblick

8. April 20.00 Jahreshauptversammlung FFW Gasthaus „Goldener Engel“

9. April Ausflug Freie Bürger Freie Bürger

9. April 20.00 9. Preisschafkopfen Kirchengemeinde Schwebheim Gemeindehaus Schwebheim

17. April 09.30 13. Burgbernheimer Berglauf TSV Kapellenberg

17. April 13.30
Blütenwanderung durch die  

Streuobstwiesen
OGV Bahnhof Burgbernheim-Wildbad

17. April 14.00
„Blickpunkt Gesundheit“ –  

Vortrag über Gesundheitspflege  
im Alter/Pflege zu Hause

Diakonie, Verein für  
Krankenpflege Burgbernheim/

Marktbergel e. V.
St. Kilian, Marktbergel

20. April 19.30 Jahreshauptversammlung Freie Bürger Gasthaus „Goldener Engel“

23. April 15.00 Café International
Unterstützerkreis 
Flüchtlingshilfe

Gemeindehaus

24. April 10.00 Schlemmerwanderung Wirte

28. April - 1. Mai Ausflug Fremdenverkehrsverein

30. April 19.00 Grillen in den Mai FFW

30. April. 19.30 Konzert MGV Roßmühle

staltu
urgber

staltuNgeN iN
urgberNheiM 2016

Mai

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

1. Mai 09.30 Maiwanderung SPD

1. Mai 13.30 Tanz um den Maibaum

5. Mai 09.30
Gottesdienst im Freien am Fest  

Christi Himmelfahrt
Evangelische Kirchengemeinde Marktbergel/Ottenhofen

5. Mai 11.00 Sommerfest SPD Markgrafenbau

8. Mai Buchheimer Kirchweih

8. Mai 09.30 Silberne Konfirmation Evangelische Kirchengemeinde Gemeindehaus




